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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV Suffersheim III : TTC Büttelbronn IV 
Donnerstag, 02.11.2023, 20:00 Uhr

Schleussinger macht den Sack zu

Als Klaus Schmidt sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den ASV Suffersheim III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der ASV Suffersheim III meist auf verlorenem Posten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Salzner /
Weimann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Spanner / Fleisch verloren. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schleussinger / Schmidt wurden
nachfolgend Kleber / Oertel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wenig später Kevin Salzner letztlich im Repertoire, um Jannik Fleisch final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andre
Weimann bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Helmut Spanner.
Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Klaus Schmidt wurden Christian Kleber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus Oertel gegen Gerhard Schleussinger. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des ASV
Suffersheim III und des TTC Büttelbronn IV in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Kevin Salzner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Helmut Spanner. Andre Weimann hatte gegen
Jannik Fleisch bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Kleber bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Gerhard Schleussinger. Das musste man neidlos anerkennen. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: ASV Suffersheim III 0 Punkte,
TTC Büttelbronn IV 9 Punkte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Oertel bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klaus Schmidt. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Oertel nun bei 0:2, während Schmidt bislang 9 Siege und eine
Niederlage zu verzeichnen hat. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TTC
Büttelbronn IV die Halle.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den ASV Suffersheim III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV 1896 Langenaltheim II am 07.11.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TTC Büttelbronn IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Büttelbronn V am 09.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASV Suffersheim III

Doppel: Salzner / Weimann 0:1, Kleber / Oertel 0:1 
Einzel: K. Salzner 0:2, A. Weimann 0:2, C. Kleber 0:2, M. Oertel 0:2 

 TTC Büttelbronn IV
Doppel: Spanner / Fleisch 1:0, Schleussinger / Schmidt 1:0 
Einzel: H. Spanner 2:0, J. Fleisch 2:0, G. Schleussinger 2:0, K. Schmidt 2:0
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